
Neuer Gemeindechef:
Martin Kulmer wurde vom Gemeinderat zum  
Bürgermeister der Herzogstadt gewählt  
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Aus meiner Sicht
Es freut mich sehr, dass ich mich auch an dieser Stelle 

nun offiziell als Ihr neuer Bürgermeister vorstellen darf! 
Am 22. April wurde ich vom St. Veiter Gemeinderat in die-
ses Amt gewählt. Ich kann Ihnen schon heute versichern, 
dass ich dieses Amt mit voller Energie und vollem Engage-
ment ausüben werde. 
Mir ist völlig bewusst, dass ich in einer sehr bewegten Zeit 
auf dem Bürgermeistersessel Platz nehme. Das Ende der 
Coronakrise ist noch nicht absehbar, deren Auswirkungen 
auf unser aller Leben ebenso nicht.
Ich kann Ihnen aber garantieren, dass wir als Stadtgemeinde 
St. Veit gemeinsam mit Ihnen diese schwere Zeit bewältigen 
werden – auch wenn für uns als Kommune der finanzielle 
Spielraum sicher nicht größer wird.
Die St. Veiter Bürger haben in den letzten Wochen ein-
drucksvoll bewiesen, wie gut der Zusammenhalt in unse-
rer Stadt funktioniert. Auch wir als Stadtgemeinde haben 
schnell reagiert: sei es mit der Koordination der Einkaufs- 
und Hilfsdienste über das Projekt „VITA – Vital im Alter“ 
oder bei der von unserem Stadtmarketing gesponserten 
Gutscheinaktion für die Innenstadtkaufleute. Darüber hinaus  
haben wir in dieser Sonderausgabe des Stadtjournals im 
Rahmen unserer Initiative #wirfuersanktveit Inseratenflächen 
für unsere heimischen Betriebe kostenlos zur Verfügung 
gestellt. 
Seien Sie versichert: St. Veit ist trotz Krise wirtschaftlich 
gut aufgestellt, und wir können daher positiv in die Zukunft 
blicken. Als Bürgermeister freue ich mich schon sehr auf 
diesen gemeinsamen Weg mit Ihnen und auf viele persön-
liche Begegnungen!
� Ihr Bgm. Martin Kulmer
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Die nächsten Schritte nach der Krise
So geht es in St. Veit/Glan in den nächsten Wochen nach den Ausgangsbeschränkungen weiter.

Die Coronakrise hat in den 
letzten Monaten unser 
aller Leben verändert. 

Nachstehend finden Sie alle 
wichtigen Informationen, die 
zu Redaktionsschluss dieser 
Ausgabe Gültigkeit hatten. Ta­
gesaktuelle Infos finden Sie im­
mer auf unserer Website unter 
www.stveit.com/news bzw. auf 
den Facebook-Seiten der Stadt 
St. Veit bzw. von Bürgermeister 
Martin Kulmer:

Frei- und Hallenbad

Ein Eröffnungstermin stand bei 
Druck dieser Ausgabe noch 
nicht fest. Derzeit werden für 
die Öffnung die damit verbun­
denen hygienischen Begleit­
maßnahmen ausgearbeitet.

Rathaus-Vollbetrieb

Das Rathaus St. Veit startet mit 
18. Mai wieder mit dem Vollbe­
trieb. Soweit möglich, sollten 
weiterhin Bürgeranliegen vor­
rangig telefonisch, schriftlich 
oder elektronisch eingebracht 
werden. Für stark frequentierte 
Bereiche mit Parteienverkehr 

wurden neben Desinfektions­
mittel auch Plexiglas-Schutzvor­
richtungen zum Schutz für Mit­
arbeiter und Bürger errichtet. 
Beim Betreten des Rathauses 
ist eine Mund-Nasen-Schutz­
maske zu tragen. Der Eintritt in 
Büros ist nur einzeln gestattet.
	

Stadtbücherei

Die St. Veiter Stadtbücherei 
öffnet am 15. Mai wieder ihre 
Pforten. Während der Corona­
krise haben die Mitarbeiterinnen 
einen kostenlosen Abhol- und 
Zustelldienst eingerichtet. Die­
ser wird für ältere und gebrech­
liche Personen auch weiterhin 
beibehalten.

Kunsthotel Fuchspalast

Hotels dürfen mit 29. Mai wie­
der öffnen, auch der St. Veiter 
Fuchspalast wird diesem Bei­
spiel folgen. Das Hotel, das 
sich im Eigentum der Stadtge­
meinde befindet, hatte während 
der Krise eine wichtige Rolle für 
die heimische Wirtschaft und 
durfte per Ausnahmegenehmi­
gung zeitweilig für Monteure 
geöffnet halten.

Knapp 100.000 Euro Schnellhilfe für die Innenstadtbetriebe generiert
Gutscheinaktion des St. Veiter Stadtmarketings und der Initiative „Innenstadt lebt“ hat voll eingeschlagen.

Eine Welle der Unterstüt­
zung erfasste die St. Vei­
ter Innenstadtbetriebe. 

Über 30 Unternehmen aus der 
Innenstadt machten bei der Ak­
tion von „Innenstadt lebt“ und 
dem St. Veiter Stadtmarketing 
mit. Bis Ende April (vorläufiges 
Ende der Aktion) wurden 1.820 
Gutscheine zu je 50 Euro aus­
gestellt – ein Gesamtvolumen 
von 91.000 Euro. 10 Prozent 

davon übernimmt als Anreiz 
das Stadtmarketing der Stadt­
gemeinde St. Veit/Glan. „Wir 
wollten mit diesem Anreiz die 
Kunden zum Gutscheinkauf 
animieren und gleichzeitig in 
dieser schwierigen Zeit für Um­
sätze in den Betrieben sorgen. 
Und das ist uns perfekt gelun­
gen“, freut sich Bgm. Martin 
Kulmer über das überwältigen­
de Echo auf die Aktion.

Hilfe für alleinstehende 
Bürger

Die Stadtgemeinde bleibt wei­
terhin unter 04212/5555 die 
Koordinationsstelle für Hilfe­
anfragen aus der Bevölkerung 
– speziell für alleinstehende 
Menschen, die nicht auf eine 

Unterstützung aus ihrem Fami­
lienverbund oder Freundeskreis 
zählen können. Abgewickelt 
werden die anfallenden Tätig­
keiten über das bestehende 
erfahrene Betreuerinnen-Netz­
werk des BÜM-Projektes „VITA 
– Vital im Alter“.

Das St. Veiter 
Rathaus öffnet am 
18. Mai – Desin-
fektion und Mund-
schutz sind auch 
hier Pflicht.�
Foto: Stadt St. Veit
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Gemeinderatssitzung und Angelobungen fanden unter strengsten Hygienebestimmungen statt. Landeshauptmann Peter Kaiser 
zeichnete Gerhard Mock mit dem Großen Goldenen Ehrenzeichen des Landes aus.� Foto: Fritz-Press (3)
�
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Referatsverschiebungen und 
Änderungen im Stadtrat
Durch die neue personelle 

Konstellation wurden auch 
Änderungen im Stadtratskolle-
gium notwendig – siehe Seite 
nebenan. Als 1. Vizebürger-
meisterin fungiert die frühe-
re Stadträtin Silvia Radaelli 
(SPÖ). Sie behält die Referate 
Soziales und Kultur und erhält 
das Marktwesen (außer jenes 
vom Wiesenmarkt) hinzu. Das 
Schul- und Bildungswesen 
wandert von ihr zum neuen 
SPÖ-Stadtrat Clemens Mitter
egger, der auch Jugendreferent 
wird. Dieses hatte bisher Stadt-
rat Manfred Kerschbaumer 
(SPÖ) inne, der nun zusätzlich 

zu den Bereichen Finanzen und 
Sport das Referat für Personal 
(früher beim Bürgermeister an-
gesiedelt) erhält.
Nachdem Stadtrat Helmut Knafl 
sein Stadtratsmandat zurückge-
legt hat, übernimmt der bishe-
rige Gemeinderat Walter Brun-
ner (beide SVP) diese Funktion 
mit den Zuständigkeitsberei-
chen Land- und Forstwirtschaft 
sowie Tourismus. 
Bgm. Martin Kulmer hat künftig 
die Bereiche Bau, Städtische 
Betriebe, das Feuerwehrwesen, 
Wohnungen und Liegenschaf-
ten sowie Kindergarten-Objekte 
inne. 

Der neue Bürgermeister heißt Martin Kulmer
16 von 30 Mandataren stimmten im Gemeinderat für den SPÖ-Politiker. 

St. Veit/Glan hat seit 22. 
April ein neues Ge-
meindeoberhaupt. Der 

ehemalige Vizebürgermeister 
Martin Kulmer (SPÖ) wurde mit 
16 von 30 gültigen Stimmen 
vom St. Veiter Gemeinderat 
ins Amt gewählt. „Ich bedanke 
mich sehr für die Zustimmung. 
Mich reizt die Aufgabe, für den 
künftigen Wohlstand unserer 
Stadt zu sorgen. Jeder, der 
mich kennt, weiß, dass mir 
Kooperation und Transparenz 
über Parteigrenzen hinweg sehr 
wichtig sind. Diesen Weg wer-
de ich auch künftig konsequent 
weitergehen“, so der Neo-Ge-
meindechef in einer ersten Re-
aktion nach der Wahl, die im 
Kunsthotel Fuchspalast unter 

den geltenden Hygiene- und 
Abstandsregelungen mit der 
anschließenden Angelobung 
durch Bezirkshauptfrau Clau-
dia Egger-Grillitsch stattfand. 
Auch Landeshauptmann Peter 
Kaiser und der frühere Bürger-
meister Gerhard Mock wohnten 
der Sitzung bei. Bei Letzterem 
bedankte sich Kulmer persön-
lich: „Die Basis für diese Wirt-
schaftskraft von St. Veit hat 
mein Vorgänger gelegt, dem 
ich hier ausdrücklich für seinen 
jahrzehntelangen Einsatz dan-
ken möchte. Gerhard Mock 
hat die Stadt 31 Jahre wie ein 
Unternehmen gemanagt und 
mich als seinen Nachfolger in 
den letzten Jahren bestens ein-
gearbeitet.“

Auch Landeshauptmann Peter 
Kaiser wünschte Kulmer „eine 
gute Hand bei allen Entschei-
dungen und Kollegialität im Ge-
meinderatsgremium“. An den 
scheidenden Bürgermeister 
Gerhard Mock gerichtet erin-
nerte das Landesoberhaupt an 
die gemeinsamen Anfänge in 
der Sozialdemokratie und seine 
visionären Ideen, wie etwa die 
österreichweit erstmalige Eta-

blierung des Berufes des Um-
weltberaters. Für sein Wirken in 
den 31 Jahren als Bürgermeis-
ter erhielt Mock von Landes-
hauptmann Kaiser das Große 
Goldene Ehrenzeichen des 
Landes Kärnten. Mock selbst 
wartete mit Vorschusslorbeeren 
für Kulmer auf. „Martin Kulmer 
ist ein Garant für Handschlag-
qualität. Er wird die Stadt sehr 
gut weiterführen.“ 
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Stadtrat Mag. Clemens  
Mitteregger (SPÖ):  
Referate:
• Jugend
• Schul- und Bildungs-
wesen (einschließlich 
Musikschulwesen)   

Politischer Werdegang:
• im Gemeinderat seit 2015
• Ausschussobmann des Jugend- 
und Sportausschusses seit 2018.
 
• Welche Ideen bzw. Initiativen möch-

ten Sie in Ihrem Bereich umsetzen?
Ich habe das Glück, dass in meinen 
Referaten in den letzten Jahren be-
reits sehr viel investiert wurde. Meine 
Aufgabe sehe ich darin, diesen hohen 
Standard in den St. Veiter Schulen zu 
erhalten. Dafür werde ich in Zukunft 
laufend mit den jeweiligen Direktoren 
in Kontakt sein.
Auch im Bereich der Jugend wurde in 
den 5 Jahren, seit ich im Gemeinderat 
bin, sehr viel umgesetzt. 
• Was möchten Sie tun, um ein Ohr 

bei den Bürgeranliegen zu haben?
Ich möchte so viel wie nur möglich 
draußen bei den St. VeiterInnen sein.
Natürlich ist das gerade jetzt in der 
Coronakrise eine Herausforderung, 
aber über die Telefonnummer auf der 
Website der Stadt kann man mich 
jederzeit kontaktieren.

• Welche Herausforderungen sehen 
Sie in Ihren Referaten durch die 
Coronakrise in den nächsten Mo-
naten?

Für die Jugend ist es natürlich schade, 
dass jetzt und in naher Zukunft keine 
Veranstaltungen stattfinden dürfen. 
Aber ich hoffe, dass wir im nächsten 
Jahr einige davon nachholen können.

• Worauf legen Sie bis zu den Ge-
meinderatswahlen 2021 sonst noch 
großen Wert?

Wir erleben gerade eine der größten 
Krisen seit dem 2. Weltkrieg. Da ist es 
wichtig, dass sämtliche politischen Par-
teien in St. Veit/Glan zusammenhalten 
und an einem Strang ziehen.

Neue Funktionen und Ziele: drei Stadtpolitiker im Gespräch

Stadtrat Walter  
Brunner (SVP):  
Referate:
• Land- und Forstwirt-
schaft
• Tierkörperverwertung
• Tourismus   

Politischer Werdegang:
• seit 2009 Gemeinderat, ab 2011 
Kontrollausschuss-Vorsitzender
• seit 2015 Vorsitzender des Be-
sitz-, Kultur,- Bildungs,- Schul- und 
Sozialausschusses, Stadtrat-Stv. von 
Vzbgm. Rudi Egger, Mitglied des 
Finanz- und des Kontrollausschusses
• Welche Ideen bzw. Initiativen möch-
ten Sie umsetzen?
Ich möchte die Direktvermarktung in 
der Landwirtschaft bestmöglich för-
dern! Im Bereich Tourismus – dazu 
gehört auch die lokale Gastronomie 
– möchte ich Akzente setzen, die eine 
blühende, lebendige Szene schaffen 
und insgesamt St. Veit als Einkaufs- 
und Erlebnisstadt wieder in den Mittel-
punkt rücken.
 
• Was möchten Sie tun, um ein Ohr 
bei den Bürgeranliegen zu haben?
Im Zentrum steht für mich die Bür-
gernähe, jederzeit unkompliziert 
Hilfestellungen in allen Belangen an-
zubieten und jedem Bürger mit Wert-
schätzung zu begegnen. 
• Welche Herausforderungen sehen 
Sie in Ihren Referaten durch die Co-
ronakrise in den nächsten Monaten?
Im Tourismusbereich wird es notwen-
dig sein, den Betrieben Unterstützung 
in vielerlei Hinsicht anzubieten. Die 
Wertschätzung der regionalen Land-
wirtschaft im Bewusstsein der Bürger 
aufrechtzuerhalten und weiterhin zu 
fördern steht ebenso im Mittelpunkt. 
• Worauf legen Sie bis zu den Ge-
meinderatswahlen 2021 sonst noch 
großen Wert?
Im Kern steht für mich die Sacharbeit 
und das Bestreben, dem Bürger auf 
Augenhöhe zu begegnen. Entschei-
dungen müssen breiten Konsens finden. 
Gemeindepolitik darf keine „One-Man-
Show“ sein, die Lebensvielfalt der Bür-
ger muss dort abgebildet werden.

1. Vzbgm. Silvia  
Radaelli (SPÖ):  
Referate:
• Soziales
• Kultur 
• Marktwesen (ausge-
nommen Wiesenmarkt)

Politischer Werdegang:
• Gemeinderätin von 1991 bis 2009
• Stadträtin von 2015 bis April 2020
 
• Welche Ideen bzw. Initiativen möch-

ten Sie in Ihrem Bereich umsetzen?
Ein Repair-Café ist eine Initiative, die 
noch umzusetzen ist. Kulturell ist unse-
re Stadt eine Vorzeigestadt. Unser An-
gebot ist sehr vielfältig. Unsere Märkte 
in der Innenstadt sind ebenfalls sehr 
professionell organisiert und bieten 
hohe Qualität. Verbesserungen sind 
aber natürlich immer möglich!
• Was möchten Sie tun, um ein Ohr 

bei den Bürgeranliegen zu haben?
Ich lebe und arbeite in St. Veit/Glan, 
bin seit 40 Jahren politisch tätig, und 
bin, seit ich meine Funktionen in der 
Gemeinde bekleide, immer für die 
BürgerInnen dieser Stadt „greifbar“! 
• Welche Herausforderungen sehen 

Sie in Ihren Referaten durch die 
Coronakrise in den nächsten Mo-
naten?

Im Bereich Soziales gibt es große 
Herausforderungen. Die Menschen 
haben große Existenzängste! Da kann 
ich, auch als Sozialamtsleiterin der 
Bezirkshauptmannschaft, den Bürger-
Innen beratend zur Seite stehen und 
sie über Förderungen informieren.
Für die verschiedenen Kulturvereine 
war es bis dato nicht möglich, ihre Ver-
anstaltungen durchführen, die ihnen 
eventuell die Aufrechterhaltung ihrer 
Vereine garantieren konnte. Wir von 
der Stadt werden uns jeden Bereich 
genau anschauen und unterstützen, 
wo es geht!
• Worauf legen Sie bis zu den Ge-

meinderatswahlen 2021 sonst noch 
großen Wert?

Weiterhin zu 100 % für die Anliegen der 
Bevölkerung da zu sein!
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Obwohl die Finanzlage 
für alle Kärntner Ge-
meinden in den nächs-

ten Monaten schwieriger sein 
wird, kann die Stadtgemeinde 
St. Veit/Glan auf ein stabiles 
wirtschaftliches Fundament 
setzen. 
In der jüngsten Gemeinderats-
sitzung wurden die Auftragsver-
gaben folgender Projekte mit 
einer Summe von knapp 1,8 
Millionen Euro beschlossen:
• 20 Stelen und 40 Erdurnen-

nischen am St. Veiter Friedhof: 
50.000 Euro
• Ganztagsschule Hörzen-
dorf; Möbel und Equipment: 
150.000 Euro
• Althaussanierung Feldgasse 
70: 160.000  Euro
• Althaussanierung Prinzhofer-
straße 8/10: 400.000 Euro
• Straßenbausanierungen 
2020: rund 1 Million Euro

Viele Vorhaben auf 
Schiene 

„Damit sind die Vorhaben, die 
wir uns für heuer vorgenommen 
haben, auf Schiene gebracht. 
Das ist keine Selbstverständ-
lichkeit und zeigt, wie gut in 
St. Veit in der Vergangenheit 
gewirtschaftet wurde“, erklärte 
Bgm. Martin Kulmer im Rahmen 
der Gemeinderatssitzung.
Ebenso beschlossen wurde der 
Ankauf eines neuen Mülltrans-
porters um 150.000 Euro und 
50.000 Euro für außerplanmäßi-
ge Kosten für die Bewältigung 

der Coronakrise im Wirkungs-
bereich der Stadtgemeinde  
St. Veit/Glan. 

Reduktion des  
Elternbeitrages

Eine gute Nachricht gibt es 
auch für die St. Veiter Familien: 
Der Elternbeitrag für Kinderbe-
treuung wird unter Berücksich-
tigung des Kärntner Kindersti-
pendiums zwischen 16. März 
und 30. April um 75 Prozent 
reduziert.

Auftragsvergaben: Trotz Krise wird in der  
Herzogstadt heuer wieder kräftig gebaut
St. Veiter Gemeinderat vergab Bau- und Sanierungsaufträge in Höhe von rund 1,8 Millionen Euro.

BESCHLÜSSE
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Das BÜM-Projekt war und ist auch in der aktuellen Corona-
krise eine wichtige Stütze für die Bevölkerung.� Foto: adpic

VITA-Hilfsdienste  
haben in St. Veit voll 
eingeschlagen
Schwerpunkt der Arbeit liegt abseits der Coronakrise 
in der mobilen Demenzbegleitung. 

Da s  E r f o l g s p r o j e k t  
„VITA – Vital im Alter“ 
des St. Veiter BÜM bie-

tet seit Beginn der Coronakrise 
in Kooperation mit der Stadt-
gemeinde St. Veit einen gratis 
Hilfs- und Einkaufsdienst für 
Menschen, die nicht auf eine 
Unterstützung aus ihrem Fami-
lienverbund oder Freundeskreis 
zählen können.
Mit dem Hilfs- und Einkaufs-
dienst konnte bereits vielen 
Menschen geholfen werden. 
Betroffene Personen können 
sich bei der Infostelle des Rat-
hauses unter 04212/5555 mel-
den. Die Erledigungen von Ein-
käufen und anderen dringenden 
Besorgungen (Medikamente 
etc.) sowie weitere unterstüt-
zende Tätigkeiten während 
der geltenden Ausgangsbe-
schränkungen werden von den 
Mitarbeiterinnen des „VITA-Vi-
tal im Alter“-Teams 
getätigt. 
Das „VITA-Vital im 
Alter“-Team bietet 
schon seit einigen 
Jahren in St. Veit/
Glan und in vielen 
anderen Kärntner 
Gemeinden Senio-
renbegleitung an. 
Diese hilft bei der 
Bewältigung des 
Alltags (Erledigung 
von Besorgungen, 

Begleitung und Unterstützung 
bei Arztbesuchen, Spaziergän-
gen, Behördenwegen etc.), 
beugt durch regelmäßige so-
ziale Teilhabe sozialer Isolation 
vor und stärkt Körper und Geist 
durch regelmäßiges Gedächt-
nis- und Bewegungstraining.
Der Schwerpunkt der Arbeit 
des erfahrenen „Vita – Vital im 
Alter“-Teams liegt jedoch mitt-
lerweile auf der mobilen De-
menzbegleitung, mit dem Ziel, 
die vorhandenen Fähigkeiten 
der Menschen mit Demenz zu 
fördern, deren Selbständigkeit 
in den eigenen vier Wänden so 
lange wie möglich zu erhalten 
und deren Angehörige zu ent-
lasten. 
Nähere Informationen erhalten 
Sie unter der Telefonnummer 
0676/846463103.
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Die Region hat einen neuen Manager
Gunter Brandstätter übernahm Anfang April die Geschäftsführung der Region Mittelkärnten vom bisherigen 
Regionsmanager Andreas Duller. Ein starker Fokus soll auf die Digitalisierung gelegt werden. 

LAG-Obmann Gerhard Mock 
mit Gunter Brandstätter 	  

Archivfoto: Stadt St. Veit                                                                                                             

„Es ist eine Seltenheit, dass 
gleich zwei Unternehmen gleich-
zeitig die Ehre zuteil wird, das St. 
Veiter Stadtwappen führen zu 
dürfen. Wir zeichnen heute zwei 
Unternehmen aus, die jeweils seit 
vielen Jahrzehnten das St. Veiter 
Stadt- und Wirtschaftsleben mit-
bestimmen“, sagte Anfang März 
der damals amtierende St. Veiter 
Bürgermeister Gerhard Mock im 
Rahmen einer Feierstunde im 
St. Veiter Rathaussaal. Die be-
sondere Auszeichnung wurde 

der Firma Elektro Bodner und 
der Familie Paier-Messner als In-
haber des „Glandorfer Stüberls“ 
in der Klagenfurter Straße zuteil. 
In der heutigen Zeit seien diese 
zwei familiengeführten Betriebe 
ein lebhafter Beweis von Kons-
tanz und großem persönlichen 
Engagement, so der Stadtchef 
weiter. Mock: „Bei beiden Unter-
nehmen steht eine Prämisse im 
Vordergrund: wirtschaftlichen 
Erfolg durch ehrliches Handwerk 
und viel Fleiß zu erzielen.“ Familie 

Bodner ist ein Traditionsunter-
nehmen, 1956 wurde in einer 
Werkstätte in der Bräuhausgasse 
das Unternehmen gegründet und 
mit viel Fleiß und Know-how auf-
gebaut. Familie Bodner hat den 
Betrieb stetig vorangetrieben, 
1995 stieg Ing. Christian Bodner 
bereits in dritter Generation aktiv 
in die Firma ein. Seit 2013 leitet 
Christian Bodner erfolgreich das 
Unternehmen, er wird weiterhin 
tatkräftig von Vater Günter und 
Ehefrau Birgit unterstützt. Elisa-

beth Paier gehört mit ihrer Mutter 
Ricki Messner zum „Gastrono-
mie“-Urgestein in St. Veit. 1986 
wurde Ricki Messner Pächterin 
der Burg Taggenbrunn, wo sie 
das sogenannte „Ritteressen“ 
ausrichtete. Es kamen Ungarn, 
Chinesen, Japaner, sogar „Knight 
Rider“-Star David Hasselhof be-
kochte sie auf der Burg. „Es gibt 
kein Land auf der ganzen Welt, 
das nicht auf Taggenbrunn war“, 
berichtete die Senior-Gastrono-
min Ricki Messner.

Fotos (2): Stadt St. Veit

Per 1. April 2020 hat Gun-
ter Brandstätter die Ge-
schäftsführung der Regi-

on Mittelkärnten übernommen. 
Zuletzt fungierte Brandstätter 
als Geschäftsführer des Tou-
rismusverbandes „Naturpark 
Zirbitzkogel-Grebenzen“. In der 
momentan schwierigen Zeit ist 
Brandstätter in permanentem 
Austausch mit der Kärnten-
Werbung und den regionalen 
Partnern, um das gemeinsame 
Tun abzustimmen und alles 
auf die Zeit nach Corona vor-
zubereiten. Brandstätter will 
die Region zukünftig in allen 
Bereichen stärken und die Di-
gitalisierung vorantreiben. Das 
Informationssystem soll sowohl 

für Touristen als auch für Ein-
heimische verbessert werden.
Kernthemen bleiben natürlich 
die Stärkung regionaler Produk-
te und deren Wertschöpfung, 
der Marktplatz Mittelkärnten, 

Zweifache Stadtwappenverleihung in St. Veit/Glan

die Gästekarte und die Ver-
marktung der Kulinarik, der 
Kultur und der Geschichte 
der Region. Im Tourismus will 
Brandstätter die Schwerpunk-
te auf den Qualitätsausbau der 
Themen Wandern und Rad-
fahren legen. Das Europäi-
sche Wandergütesiegel wird 
angestrebt, mit dabei sind 
Barrierefreiheit, Weitwandern 
und Pilgern, geführte Wande-
rungen und der Wanderbus. 
Im Fokus steht für Brandstätter 
auch der Naturschutz und der 
damit verbundene Öko- bzw. 
Naturtourismus. In der aktuellen 
LEADER-Periode wurden bzw. 
werden über 60 Projekte im Re-
gionalbüro bearbeitet. Auch in 

der nächsten LEADER-Periode 
sollen wieder EU-Mittel für Be-
triebe, gemeinnützige Einrich-
tungen etc. in die Region geholt 
werden. Gerhard Mock bleibt 
als LAG-Obmann weiterhin der 
erste Ansprechpartner für den 
neuen Geschäftsführer. Dieser 
will an die hervorragende Arbeit 
seines Vorgängers Andreas 
Duller anknüpfen, dem die Re-
gion Mittelkärnten sehr viel an 
Aufbauarbeit zu verdanken hat. 
Dr. Duller hat viele „Brücken 
gebaut“ und dadurch groß-
artige Vernetzungen ermög-
licht, die Mittelkärnten zu einer 
bedeutenden und wirksamen 
Institution in Kärnten gemacht 
haben. 
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Mitte April übernahm Raphael Groinig die Leitung der Geschäftsstelle am Stadtrand von St. Veit/Glan. 

Nach 42-jähriger Tätigkeit 
in der Kärntner Sparkas-
se trat Winfried Stuck 

Mitte April in den wohlverdien-
ten Ruhestand. Als einer der 
langjährigsten Mitarbeiter des 
Unternehmens wurde auf sei-
ne Kompetenz vertraut, als die 
im Jahr 1997 neugeschaffene 
Geschäftsstelle Wayerfeld ih-
ren ersten Filialleiter benötigte. 
„Seit damals konnten wir die Fi-
liale zu einer der erfolgreichsten 
innerhalb der Kärntner Sparkas-
se machen und beschäftigen 
heute 12 Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter, welche engagiert 
für unsere Kundinnen und Kun-
den da sind“, erklärt Stuck.
Zum neuen Filialleiter der Ge-
schäftsstelle wurde Raphael 
Groinig bestellt, der bereits 
seit 2016 Teil des Sparkas-
se-Teams ist und den Ausbil-
dungsweg innerhalb des Unter-
nehmens durchlebt hat. Dazu 
befragt, welche die Merkmale 

die Filiale Wayerfeld auszeich-
nen, sagt Groinig: „Wir sind 
ein junges, buntes und kompe-
tentes Team. Durch die Lage 
der Geschäftsstelle und das 
moderne Gebäude haben wir 
die besten Voraussetzungen, 
den Bankbesuch als positives 
Erlebnis für den Kunden zu ge-
stalten.“
Raphael Groinig möchte den 
überaus erfolgreichen Weg 
seines Vorgängers weiterführen 
und ist überzeugt davon, dass 
er alle zukünftigen Herausforde-
rungen gemeinsam mit seinem 
Team in der Geschäftsstelle 
Wayerfeld gut bewältigen wird. 
„Ich wünsche dem neuen Filial-
leiter viel Erfolg“, sagt Winfried 
Stuck, dem die regelmäßige 
Kommunikation mit Sparkas-
se-Kunden wohl am meisten 
fehlen wird: „Viele Kundenbe-
ziehungen waren für mich wie 
Freundschaften, und das werde 
ich am ehesten vermissen.“

Neue Leitung für Kärntner Sparkasse Wayerfeld 
Für das Team der Kärntner Sparkasse Wayerfeld steht der Kunde im Mittelpunkt.	 Fotos (2): Kärntner Sparkasse 

Symbolische Schlüsselübergabe des langjährigen Filialleiters 
Winfried Stuck (links) an seinen Nachfolger Raphael Groinig                                                                              
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Gemeinsam durch die Krise: 
Vorhang auf für die Wirtschaft
Setzen Sie auf regionale Produkte, Dienstleistungen und Angebote: Dieses Sonderthema holt durch eine Ini-
tiative der Stadtgemeinde St. Veit heimische Unternehmen vor den Vorhang. 

Mit Mitte März änderte 
sich binnen weniger 
Tage und Stunden der 

Alltag der Österreicher. Be-
dingt durch die Coronakrise 
kam der Großteil des Handels, 
der Industrie, des Gewerbes 
und des gesamten öffentlichen 
Lebens zum Erliegen. 
Auch St. Veit/Glan bildete da-
mals natürlich keine Ausnahme. 
Doch die heimischen Unterneh-
men reagierten blitzschnell auf 
die neue Herausforderung und 
warteten mit zahlreichen Zu-
stellangeboten auf. 
Das St. Veiter Stadtmarketing 
hat daher Mitte März die Ak-
tion „Wir für St. Veit“ (#wirfu-
ersanktveit) ins Leben gerufen, 
um die Angebote zu bündeln 
und übersichtlich darzustel-

len. „Unter diesem Motto por-
trätierten wir auf den digitalen 
Kanälen unserer Stadt in loser 
Reihenfolge heimische Unter-
nehmen, die der Bevölkerung 
beim Bewältigen der gegen-
wärtigen Krise unter die Arme 
greifen“, erinnert sich Bgm. 
Martin Kulmer zurück. 
Binnen weniger Tage schlug 
diese Initiative voll ein: 40.000 
Zugriffe wurden in den ersten 
zehn Tagen nach Start des 
Angebots verzeichnet. „Der 
Ansturm auf die Website der 
Stadtgemeinde und unsere So-
cial-Media-Auftritte hat unsere 
kühnsten Erwartungen übertrof-
fen. Für uns ein Zeichen, dass 
in der Bevölkerung großes Inte-
resse besteht“, so Kulmer
Unter www.stveit.com/news 

wurde eine tagesaktuelle Liste 
mit den Kontaktadressen der 
über 25 Firmen geführt. Zudem 
wurden die Betriebe selbst aus-
führlich auf der Facebook-Sei-
te der Stadtgemeinde St. Veit/
Glan porträtiert.
Die Palette hätte vielfältiger 
nicht sein können. Es fanden 
sich die unterschiedlichsten 
Angebote und Serviceleistun-
gen: vom Getränke-Lieferser-
vice über die Zustellung von 
Fleisch- und Wurstwaren sowie 
Mittagsmenüs bis hin zu Haus-
zustellungen von Brennstoffen 
und Holz.
Wenige Wochen später wurde 
die Idee für die Sonderausgabe 
dieses Stadtjournals geboren: 
„Wir stellen unsere Stadt-
zeitung in den Dienst unserer 

heimischen Unternehmern und 
stellen kostenlose Inseratenflä-
chen zur Verfügung. 
Das ist der nächste Beitrag, um 
das Geschäft der Unternehmen 
nach dem Shutdown wieder an-
zukurbeln“, argumentiert das 
St. Veiter Gemeindeoberhaupt 
weiter. 
Auf den folgenden Seiten fin-
den Sie daher Berichte und 
aktuelle Informationen der St. 
Veiter Unternehmen. 
Kulmer: „Wir möchten Ihnen 
die volle Bandbreite der heimi-
schen Betriebe vorstellen, um 
Sie als Konsumenten zu ani-
mieren, jetzt mehr denn je auf 
heimische Produkte, Dienst-
leistungen und  Angebote zu 
setzen. Wann, wenn nicht jetzt 
ist der richtige Zeitpunkt dafür!“

Bgm. Martin Kulmer 
bei einem seiner 
zahlreichen Rund-
gänge bei den  
St. Veiter Innen-
stadt-Betrieben�  
Foto: Stadt St. Veit 

SONDERTHEMA „WIR FÜR SANKT VEIT“

#wirfuersanktveit

Hinweis: Die Einschaltungen in diesem Sonderthema werden durch eine Unternehmensförderung des St. Veiter Stadtmarketings ermöglicht!
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Liebe Leute, Groß und Klein!

Ich möchte mich kurz vorstellen, mein Name ist Angelika 
Jabornig, und ich besitze ein tolles Kindergeschäft am 

Hauptplatz in St. Veit/Glan.

Meine Zielgruppe sind Kinder von Größe 44 bis 140. 
Coole Mode aus der ganzen Welt!

Die Baby-Abteilung spricht für sich! Tolle Mode natürlich 
auch für die werdenden Mamas. Es ist alles da. Für die 
Kleinen eine Spielecke, Wickelecke und eine Stillecke. 

Besuchen Sie mich, und sehen Sie selbst. 

Ich, Angelika Jabornig, würde mich sehr freuen, Sie in 
meiner Firma zu sehen. Danke!

Hauptplatz 27a / 9300 St. Veit/Glan

Wir bedanken uns an dieser Stelle bei unseren 
Kunden, die uns auch in schwierigen Zeiten 
unterstützen!
Zusätzlich wollen auch wir weiterhin Produkte aus der Region an-
bieten. Zu unseren Fleisch- und Wurstwaren aus eigener Produktion 
vor Ort (wir arbeiten ausschließlich mit Fleisch aus Kärntner Be-
trieben!) bieten wir auch weiterhin Biohuhn aus Kappel und Fisch 
aus Albeck an. Für die bevorstehende Grillsaison möchten wir Sie 
mit den besten Produkten verwöhnen:
Bratwürste, Käsekrainer, Spieße, Koteletts, Beiried u.v.m., gewürzt 
oder ungewürzt, wie es Ihr Herz begehrt! 
Rufen Sie an oder kommen Sie direkt zu uns ins Geschäft in die 
Villacher Straße oder in unsere Filiale in der Völkermarkter Straße!
Tel.: 04212/2931 oder 0676/7330407
Auf Wunsch stellen wir Ihnen die Ware auch gratis zu!

Foto: Fleischerei Astrid Pfandl
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Wir kommen wieder, bleiben auf dem Laufenden 
und wünschen viel Gesundheit! 

www.altavoliere.at 

Mangiare, bere e comprare ITALIANO
Seestrassee 73 — Hörzendorfer-See 

9300 Sankt Veit an der Glan
tel. +43 04212 3894
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In unserem Familienbetrieb 
wird seit drei Generationen 

der Großteil der Blumen und 
Pflanzen von uns selbst 
herangezogen. 
Bei der Anzucht unserer 
Blumen, Gemüsepflanzen, 
Stauden  und Kräuter be-
vorzugen wir den Einsatz 
von biologischen  Pflanzen-
schutzmi t te ln .  Unsere 
Gemüsepflanzen sind BIO 
zertifiziert.
Sie finden bei uns eine 
große Auswahl von Tomat-
en, Chilis, Gurken, Salaten 
sowie über 200  Kräuter-
pflanzen.
S o m m e r b l u m e n  s i n d 
e i n  S c h w e r p u n k t  i m 
Jahresablauf. Ende April, 
Anfang Mai befinden sich 
unsere Verkaufs-  und 
Glashäuser in einem Meer 

von Düften, Farben und 
Blüten. 

Kommen Sie zu uns und 
genießen Sie die Auswahl 
und Vielfalt!   

Traditionsgärtnerei Sattler
Einsiedlergasse 31
9300 St. Veit/Glan
Tel.: 04212/3592
www.traditionsgaertnerei.at

Traditionsgärtnerei Sattler
... und Ihr Herz blüht auf!

Bild: Traditionsgärtnerei Sattler

CITY FASHION ST. VEIT

Das City Fashion 
St. Veit Team freut 
sich auf ein Wieder-
sehen und ist ab so-
fort wieder für Sie da! 

Wir haben ein spezielles 
Angebot für Sie:

Gutschein Euro 10,00 bei 
einem Einkauf ab Euro 
75,00*
*ausgenommen bereits 
reduzierte Teile

Gültig bis 4. Juni 2020!

Das City Fashion St. Veit 
Team Krassnitzer freut 
sich auf Sie!

Herzog Bernhard Pl. 12 
9300 St. Veit an der Glan
Tel.: 0660 5377937

City Fashion St. Veit 
mit neuem Angebot
Das City Fashion St. Veit Team Krassnitzer freut sich 
auf ein Wiedersehen. 
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Unsere Notariatskanzlei 
steht der rechtsuchen-

den Bevölkerung auch in 
Zeiten der Covid-19-Situa-
tion trotz anfänglichem Jour-
naldienst uneingeschränkt 
zur Verfügung. Termine 
werden vorab telefonisch 
so vereinbart, dass sich die 
Klienten möglichst nicht be-
gegnen oder im Wartebe-
reich zusammentreffen. 
Auskünfte und großteils 
auch Vertragsbesprech-
ungen und Informationsauf-
nahmen erfolgen telefonisch 
oder per Email. Vertrags-
unterfertigungen erfolgen 
unter Einhaltung des gebo-
tenen Abstands im Bespre-
chungsraum.
Bald sind Gesellschaf-
terversammlungen, die 
Abhaltung von Generalver-
sammlungen, sonstige Ver-

tragsabschlüsse und Ver-
lassabhandlungen mit einer 
Mehrzahl von Beteiligten per 
Videokonferenz möglich und 
rechtsverbindlich. Gerade 
in Zeiten wie diesen, gibt 
es oft erweiterten Klärungs- 
und Sicherheitsbedarf! 
Wir stehen für Sie gerne 
zur Verfügung!

Dr. Isolde Sauper
Dr. Siegfried Übeleis

Tel: 04212 2183
Friesacher Strasse 6
9300 St. Veit/Glan
www.notariatstveit.at

Notariat St. Veit – trotz Corona aktuell!

Wir sind Ihr Ansprech-
partner für Kosmetik-

Behandlungen, 
Permanent Make up, Fuß-
pflege, Manicure, 
Microdermabrasion von 
Reviderm, Ultraschallbe-
handlungen, permanente 
Haarentfernung mit dem 
neuesten Diodenlaser der 
Firma Asklepion für Gesicht 
und Körper für Damen und 
Herren. 

Unsere Öffnungszeiten 
sind Mo.-Fr. von 8.00-18.00 
Uhr oder nach Vereinba-
rung. 

Wir freuen uns auf Ihren 
Besuch!

Schönheitssalon für Sie 
und Ihn – Elisabeth Jäger
Personalstrasse 6 
9300 St. Veit/Glan

Telefon +43 4212 5898
www.schoenheitssalon-
jaeger.at

Schönheitssalon für Sie und Ihn – 
Elisabeth Jäger

Foto: Schönheitssalon 
Elisabeth Jäger
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Im Wirtshaus Steirerhof er-
warten Sie saisonale Gau-

menfreuden aus der Region, 
mit gschmackig, guaten und 
günstigen Mittagsmenüs, 
sowie Wein und Bier aus 
Kärnten.

Der gemütliche Gastgarten 
wartet auf unsere Gäste, 
sowie der hauseigene Park-
platz, der über die Prinzhofer 
Staße erreichbar ist. Wir ha-
ben im Normalbetrieb ganz-
tägig warme Küche und 
bieten derzeit Abhol- und 
Lieferservice an! 

Danke, an all unsere Gäste, 
die auch in diesen Zeiten an 
unserer Seite stehen!

Wirtshaus Steirerhof
Karina und Markus 
Buchegger

Wirtshaus Steirerhof
Karina und Markus Bucheg-
ger
Klagenfurter Straße 38
9300 St. Veit an der Glan
Tel.: 0660/ 48 36 423
www.wirtshaus-steirerhof.
at

Wirtshaus Steirerhof
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Pizzaexpress „Altes Bräuhaus
Hauszustellung“

Tel.: 0212 2942
Öffnungszeiten: Täglich von 11.00 - 14.00 und von 

17.00 - 22.00 Uhr
9300 St. Veit an der Glan

www.das-brauhaus.com

Das Team von Vivi’s 
Lernen.Wissen.Erfolg 

ist für alle Fälle gerüstet. Wir 
bieten unsere Nachhilfe im 
Einzelunterricht oder aber 
auch in der Kleinstgruppe 
für max. drei SchülerInnen 
aus derselben Klasse an. 
Gerne können wir den Un-
terricht direkt in unserem 
Institut abhalten oder via 
Skype in Ihr Zuhause trans-
ferieren. 
Bei Fragen zur Vorwissen-
schaftlichen Arbeit helfen 
wir gerne weiter, ebenso bei 
den Vorbereitungen für die 
Matura. Die Sommerkurse 
finden wie gewohnt statt. 
Die schulfreie Zeit bietet 
sich ideal zum Aufholen von 
versäumtem Stoff an und so 
stehen wir auch während 
der Fenstertage und Ferien 

zur Verfügung. 

Bei Interesse rufen Sie 
uns gerne an unter: 
0664/14 12 010 oder Sie 
erkundigen sich auf un-
serer Homepage: 
www.vivis.at.

Vivi´s Nachhilfeinstitut 
Lernen – Wissen – Erfolg
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Eine Ära geht zu Ende - 
23 Jahre Boutique Madame 

Nach 23 wunderschönen und erfolgreichen Jahren in St. Veit an 
der Glan wechsle ich mit 1. August in den (Un)Ruhestand.
Aus diesem Anlass lasse ich als Dankeschön für Sie jetzt schon 
bei vielen Modeteilen die Preise bis zu 70 % purzeln.
 
Kommen Sie vorbei und sichern Sie sich super 
Schnäppchen solange der Vorrat reicht!

Ihre Beatrix Pobaschnig

Foto: Boutique Madame St. Veit/Glan
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Natürliche Kosmetik für 
alle Hauttypen, von 

0-99 Jahren, selbst pro-
duziert von Ja & Anders in 
St. Veit an der Glan. 

Ja & Anders bietet:
*Kostenlose Hautpflege-
beratung persönlich oder 
telefonisch
*Geschenksets für verschie-
dene Anlässe/Gutscheine
*24h Online-Shop
*Gratis Lieferservice in St. 
Veit/Stadt ab einem Einkauf 
von Euro 30,00
   
Öffnungszeiten:
Montag 08:30 - 11:30 und 
14:00 - 17:00 Uhr
Mittwoch 08:30 - 11:30 Uhr
Freitag 08:30 -11:30 Uhr

Sowie nach telefonischer 
Vereinbarung!

Ja & Anders Kosmetik-
manufaktur:
 Grabenstrasse 32
(Münzturm,  ehemal ige 
Stadtbücherei)
9300 St. Veit/Glan

Tel: 0676/6304927 oder 
0664/4450335

office@jaundanders.at
www.jaundanders.at

Ja & Anders Kosmetikmanufaktur

Foto: Ja & Anders

DER WELTLADEN IN ST. VEIT

Seit beinahe 30 Jahren 
ist der Weltladen in der 
St. Veiter Innenstadt An-

sprechpartner für alle, die mit 
dem Kauf von fair gehandelten 
Produkten qualitativ hochwer-
tige Waren erwerben wollen. 
Wer im Weltladen St. Veit ein-
kauft, fördert:
• Gerechtigkeit im Handel mit 
Produkten zu fairen Preisen 
unter größtmöglicher Ausschal-
tung des Zwischenhandels
• Hilfe zur Selbsthilfe, die es 
den Familien in den Ländern 
des globalen Südens (Afrika, 
Asien, Lateinamerika) ermög-
licht, von ihren Erzeugnissen 
zu leben 
• Partnerschaftliche Beziehun-
gen zwischen Produzent*innen 

und Konsument*innen unter 
Vermeidung einseitiger Ab-
hängigkeit, wie es leider in der 
Realwirtschaft oft üblich ist 
Daher: GERECHT HANDELN und 
SINNVOLL KAUFEN im Weltladen 
St. Veit!

Das Fachgeschäft für 
fairen Handel
Bald 30 Jahre gibt es den Weltladen in St. Veit.

Foto: Weltladen St. Veit



S O N D E R T H E M A2020 |  03 S TA D TJ O U R N A L 21#wirfuersanktveit

Corina‘s Nagelstudio

Nageldesign und Wimpernverlängerung 
Expertin ...

Ihr findet mich Mo, Di, Mi in Hüttenberg 
und Do, Fr in St.Veit 

zusammen im Geschäft mit der 
Frisörstubn Silvia und 
„Die Lavendlmaus“.

Ich bin jederzeit unter der
Tel.Nr. 0664 14 74 554 

erreichbar.
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Frisörstub‘n Silvia

Ich bin für Euch von Montag bis Freitag 
in meinem Geschäft 

in der Villacherstraße 18.

Neben den normalen Frisörbehandlungen 
biete ich auch noch 

Pflege & Volumen Keratinbehandlungen an. 

Ich bin jederzeit für Euch 
unter der Tel.Nr.:

0660 81 32 730 erreichbar. 
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Die neuen Bonita Kollektionen stehen ganz unter dem 
Motto „Be happy - Gute Laune zum Anziehen“ und ma-
chen Lust auf den Sommer. 
Ein besonderes Highlight sind die luftigen und unkomplizierten 
Styles aus Leinen, die insbesondere an sommerlichen Tagen 
herrlich angenehm zu tragen sind und zum Key Piece der Saison 
werden. Klassische Schnitte und natürliche Qualitäten betonen 
die feminine Silhouette und zaubern eine leichte Eleganz. Modi-
sche Animal-Prints auf weißem Fonds und dezente Military-De-
tails bringen Spannung in den Look. Alle Artikel sind farblich 
perfekt aufeinander abgestimmt und untereinander kombinierbar. 
Stilvolle Accessoires wie Tücher, Gürtel und Taschen ergänzen 
unsere Kollektionen wirkungsvoll. Entdecken Sie Ihren Lieblings-
look der Saison. Ihr Bonita Team St. Veit freut sich auf Sie 
und berät Sie gerne!

Foto: Bonita St. Veit/Glan
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Spitalgasse 6, 9300 St. Veit/Glan

Restaurant – Montag bis Samstag auf Bestellung täglich wechselnder 

Mittagsmenüs und Tagesgerichte zur Abholung. 

04212 3223 oder suppenkasper@aon.at

Ab 15. Mai öffnen wir wieder unsere Pforten und 

freuen uns auf Ihren Besuch!

Vinothek – Wein für jeden Anlass und Gusto, 

Kärntner Bierspezialitäten von Hirter, Wimitzbräu und Loncium

Catering – Schaumamal…

Hotel  – Bald  haben wir alle Zimmer komplett saniert und modernisiert.

Ein „Tag der offenen Tür“  ist  geplant, sobald es die Gesetzeslage

zulässt!

Weiter Infos unter www.suppenkasper.at

Wir freuen uns auf Sie! Familie Mosser
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9300 St.Veit/Glan – Hauptplatz 24
0664 /211 41 15

Die Zeit wird wieder kommen
in der wir tanzen und feiern!

Wir freuen uns auf Euch!

www.tanzcenter-schellander.at
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KOSMETIK UND FUSSPFLEGE BRIGITTE 

Mit Leidenschaft widme 
ich mich seit 25 Jah-
ren der Kosmetik und 

Fußpflege und ich habe ein 
besonderes Angebot für Sie: 
Mikro Needling. Was ist Mikro 
Needling? Es wird die Selbst-
heilungs- und Erneuerungskraft 
der Haut genutzt. Punktgenau 
perforieren mikrofeine Nadeln 
die Haut und setzen gezielt Mi-
kroverletzungen in der Epider-
mis, die dieser Wundheilung 
signalisieren. Das Gewebe wird 
darauf hin sofort aktiv und setzt 
Prozesse in Gang, die zur Neu-
bildung von Collagen, Elastin 
und Hyalaronsäure führen.
Die Haut wird merklich straffer, 

vitaler und strahlender.
Unser Team freut sich auf Ihren 
Anruf und bittet um vorherge-
hende Terminvereinbarung.
Kosmetik und Fußpflege 
Brigitte 
Spitalgasse 15
9300 St.Veit an der Glan
Telefon 04212 3400

Ihr Weg zur gesunden 
Schönheit
Seit 25 Jahren mit Leidenschaft für Kosmetik und 
Fußpflege.

Foto: Kosmetik und Fußpflege Brigitte
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Gutscheinaktion als Di-
rekthilfe – Muttertag-

saktion:
,,Ihr helft uns jetzt, wir sind 
ab 11. Mai wieder für euch 
da“.

Unsere Angebote:
3 Massagen + 1 Gratis
(statt Euro 136,- nur Euro 
100,-)
5 Massagen + 2 Gratis
(statt Euro 238,- nur Euro 
170,-)
10 Massagen + 2 Gratis
(statt Euro 408,- nur Euro 
300,-)

Hauszustellung in St. 
Veit und Umgebung, 
Gratisversand, Bestel-
lungen unter:
0650/22140 35 Udo Mal-
legg

0650/972 00 00 Martina 
Mallegg

(Wir  s ind auch über 
WhatsApp oder via Face-
book erreichbar)

Wir freuen uns, Euch alle 
bald wiederzusehen! 
Udo und Martina Mallegg

Massagepraxis Mallegg in St. Veit/Glan

Foto: Massagepraxis Mallegg
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Juwelier Schützer St. Veit 
Nach Einschränkungen und Verzicht beschenken Sie sich
selbst oder überraschen mit einem Geschenk von Juwelier 
Schützer.

Mit freundlichen Grüßen
Heidi Schützer

Juwelier Schützer / Herzog-Bernhard-Platz 15 / 9300 St. 
Veit an der Glan / Tel.: 04212 / 3423
www.schuetzer.at

Foto: Juwelier Schützer St. Veit/Glan
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RECHTSMANUFAKTUR SUNTINGER & PICHLER

Unser stetig wachsendes 
Team führt Unternehmen 
und Private sicher durch 

den Paragraphendschungel. 
Wir verbinden akribische Ge-
nauigkeit in Ihren Angelegen-
heiten mit vollem Einsatz im 
Streit für Ihr Recht und kreati-
ven Lösungsansätzen für unge-
wöhnliche rechtliche Probleme. 
Durch gezielten Einsatz von IT 
bieten wir darüber hinaus für 
Standardanwendungen kos-
tengünstige Rechtsmanufaktur-
Lösungen.

Unsere besonderen Stärken: 
Datenschutz, Energierecht, 
Geistiges Eigentum, Wirt-
schaftsrecht, Zivilrecht und 

Immobilientransaktionen. 

Ihr Interesse ist unser 
Maßstab - Ihr Recht unsere 
Passion!

Foto: Harald Pichler

Integrität darf kreativ 
sein!
Ihre Kanzlei in der heimlichen Hauptstadt Kärntens.

Foto: Christine Kostner
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Kreislaufwirtschaft soll 
einen wichtigen Beitrag 

zu einer fairen Rohstoffpolitik 
leisten. Hierzu muss der Be-
darf an Primärrohstoffen und 
somit die Importabhängigkeit 
Österreichs gesenkt werden. 
Ziel ist die längere Nutzungs-
dauer und häufigere Verwen-
dung von Produkten. Das 
kann durch Mehrwegsysteme 
und bessere Reparaturbedin-
gungen erreicht werden.
Die nachhaltige öffentliche 
Beschaffung ist ebenfalls 
eine wirksame Maßnahme. 

Kreislaufwirtschaft 
lautet das Stichwort

Kreislaufwirtschaft ist mehr 
als nur Recycling. Es geht 
dabei um einen gesellschaft-
lichen Veränderungsprozess. 

Mit minimalem Rohstoffein-
satz ein gutes Leben für alle 
zu schaffen.
Wie erreichen wir das?

• durch Verlängerung der Pro-
duktlebensdauer

• durch achtsamen Umgang 
mit den Dingen
Ressourcenabbau bedingt 
50 Prozent der globalen CO2-
Emissionen. Welche Wohn-/
Lebensformen führen zu we-
niger Ressourcenkonsum? 
Durch  Re-Use, Reparierbar-
keit von Produkten und Nut-
zen/Teilen statt Besitzen. 
Möglichkeiten: Flohmärkte, 
Give-away-Feste, Tausch-
partys, Second Hand Shops, 
Repair Cafés, Nähcafés, Leih-
läden oder Sharing-Projekte.

Konsequenter Umweltschutz

2019 wurden in Österreich 
1,092.000 Tonnen Verpa-

ckungen und Altpapier ge-
trennt gesammelt. Recycling 
und Kreislaufwirtschaft sind 
aktiver Klimaschutz – und 
das Gute daran ist: Jeder 
kann mitmachen! Ziel ist es, 
jede Verpackung getrennt zu 
erfassen und nicht über den 
Restmüll zu entsorgen. Jede 
Verpackung, die ins Recyc-
ling zurückgeführt wird, spart 
wertvolle Primärrohstoffe 
und Energie. Das Recycling 
von Verpackungen reduziert 
den Treibhausgasausstoß in 
Österreich jährlich um mehr 
als eine halbe Million CO2-
Äquivalente. Um die hoch 
gesteckten EU-Ziele zu errei-
chen, muss Österreich das 
Recycling von Kunststoffver-

packungen in den nächsten 
fünf Jahren verdoppeln! Bitte 
helfen Sie durch sorgfältige 
Mülltrennung mit, diese Ziele 
auch wirklich zu erreichen. 
Nur eine intakte Umwelt ist 
eine lebenswerte Umwelt!

Nicht die Zukunft wegwerfen!
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Auf der familienfreund-
lichen Sport- und Frei-

zeitanlage des ASKÖ-ESV 
St. Veit an der Glan, im 
Gleisdreieck, haben Sie die 
wunderbare Möglichkeit, Ihre 
Freizeit zu genießen und so 
manche Sportart auszupro-
bieren. Wollen Sie mehr Zeit 
mit Ihren Kindern und Freun-
den genießen? Dann spielen 
Sie mit Ihren Kindern und 
Freunden Tennis. Probieren 
Sie es einfach aus, Ihre Kin-
der werden es Ihnen danken, 
und Sie werden gemeinsam 
viel Spaß haben! Besuchen 
Sie uns, und machen Sie mit 
bei lustigen Aktivitäten, wie 
ELtern KInder TEnnis (ELKI-
TE). Kinder spielen gemein-
sam mit ihren Eltern und be-
freundeten Familien. Sichern 
Sie sich jetzt Ihre persönliche 
Tennis-Spielstunde mit Ihrem 

Kind. In einem Sommer vom 
Beginner zur „Tennisplatz-
reife“? 
Die Tennis Friends Challenge 
ist ein modular aufgebautes 
Tennisprogramm. Sie ermög-
licht einen leichten Einstieg 
und darauf aufbauend eine 
dynamisch-spielerische Ent-
wicklung Ihres Tennisspiels. 
Bei Bedarf werden Tennis-
schläger zur Verfügung ge-
stellt.
Information über Ablauf und 
Programm gibt es im ESV-
Gleisdreieck und unter www.
esv-stveit.at/esv und www.
littlechamp.at
Zudem sind schon jetzt Bu-
chungen für das Tenniscamp 
am 18. und 20. September in 
Istrien unter 0664 4049091, 
www.littlechamp.at bzw. 
Mail: office@littlechamp.at 
möglich.

Infos des ASKÖ-ESV St. Veit/Glan
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Süße Überraschung der Personalvertretung  
Die Personalvertretung der Stadtgemeinde St. Veit/Glan hat 
unserem Bürgermeister Martin Kulmer zu Beginn seiner Amts­
periode den Start in den Tag kräftig versüßt! Bgm. Kulmer be­
dankte sich für das schmackhafte Einstandsgeschenk und freut 
sich bereits auf eine weitere gute Zusammenarbeit im Sinne aller 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Stadtgemeinde.

Foto: Stadt St. Veit

Neuigkeiten aus dem St. Veiter Museum:
Öffnungszeiten 2020:

13. 6. – 12. 7. und 7. 9 – 1. 11. 2020

Mo., Do., Fr., Sa., So.

10 – 12 und 14 – 18 Uhr

Dienstag und Mittwoch Ruhetag

13. 7. – 6. 9. 2020,  

täglich Betrieb von 10 – 18 Uhr!

Beachten Sie die Hundeleinenpflicht:
In letzter Zeit sind Vorfälle in St. Veit/Glan durch freilaufende 
Hunde verstärkt aufgetreten – auch Wildrisse waren leider 
darunter. Alle Hundebesitzer sind daher aufgefordert, sich 
ausnahmslos an die geltende Hundeleinenpflicht zu halten.
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Serie „Neophythen und deren Bekämpfung“ – Folge 4Infos zur  
Kampagne
Die Stadtgemeinde 
St. Veit/Glan sagt den 
sogenannten Neophyten  
den Kampf an.  Neo­
phythen sind nichtheimi­
sche  P f l an zena r t en , 
die in Grünlandflächen 
einwandern und dort 
heimische Pflanzen ver­
drängen. Gemeinderätin 
Isolde Glanznig-Zimmer­
mann wurde damit beauf­
tragt, eine Aufklärungs­
kampagne zu initiieren, 
damit der Bestand dieser 
nichtheimischen Pflan­
zenarten  im gesamten 
Geme indege b ie t  zu ­
rückgedrängt wird. 
Im dieser Stadtjournal- Se­
rie informieren wir Sie über 
die Neophytenarten und 
die Bekämpfung dieser in­
vasiven Pflanzenarten.

Fakten zur Pflanze:
Der Staudenknöterich wurde 
als Zierpflanze und als Fut­
terpflanze für Haustiere und 
Wild im 19. Jh. aus Ostasien 
eingeführt. Es hat sich jedoch 
herausgestellt, dass er sowohl 
vom Wild als auch von Haus­
tieren nicht gerne gefressen 
wird. Auch die Imker haben 
zur Ausbreitung beigetragen, 
da die Pflanze als Bienenwei­
de geschätzt wird. 
Im Regelfall erfolgt die Ver­
breitung über kleine bewur­
zelungsfähige Spross- und 
Rhizomstücke. Bei Hochwas­
ser beispielsweise werden 
Pflanzenteile abgerissen und 
mit dem Wasser verfrachtet. 
Die Ausbreitung über Wur­
zelausläufer (Rhizome) und 
Sprosse kann jährlich bis 2 m 

ausmachen. Da alle Pflanzen­
teile sehr brüchig sind, sind 
Böschungen und Ufer von 
Fließgewässern besonders 
gefährdet, abzurutschen. 
Der Staudenknöterich bietet 
vor allem in der Vegetations­
ruhe (d. h. oberirdische Trie­
be sterben nach dem ersten 
Frost ab) keinen Uferschutz. 
Sie treiben nach dem Winter 
oder nach Mahd aus den Er­
neuerungsknospen. 
Auch wirtschaftliche Gründe 
sprechen gegen die Aus­
breitung dieser Pflanzenart. 
Die kräftigen Triebe zerstören 
Mauern und Wasserrohre und 
destabilisieren Flussufer. Auch 
Asphaltdecken oder Mauern 
werden durchwachsen.

Bekämpfung: 
Der Staudenknöterich hat ei­
ne meterlange ausdauernde 
Pfahlwurzel (Speicherwurzel). 
Eine Schwächung der Pflanze 
kann über oftmaliges Mähen 
(alle 14 Tage) erfolgen. 
Bei flächenhaften Beständen 
ist auch eine Beweidung mit 
Schafen und Ziegen möglich. 
Bei kleineren Beständen kann 
die gesamte Pflanze gründ­
lich ausgegraben werden. 
Das Pflanzenmaterial muss 
am besten verbrannt bzw. auf 
geeigneten Anlagen deponiert 
werden. Es darf bei der Kom­
postierung kein Kontakt zum 
Mutterboden entstehen!
Unbedingt zu vermeiden ist 
Schlegeln, Mulchen und Kom­
postieren! 

Erkennungsmerkmale:
Der Staudenknöterich wächst 
schnell, bildet ein dichtes 
Laubwerk, nimmt anderen 
Pflanzen darunter das Licht 
und den Menschen häufig die 
Sicht.  
Er hat horizontale Wurzeltrie­
be, die Rhizome. Diese sind 
nicht so biegsam wie andere 
Kraut- oder Strauchwurzeln 
und brechen leicht. Frische 
Bruchstellen sind orangefar­
ben (ähnlich wie bei den Er­
len). Knöterich-Rhizome sind 
dadurch von anderem Wurzel­
werk unterscheidbar. Knöte­
riche  bevorzugen Uferberei­
che von Fließgewässern. Die 
oberirdischen Teile sterben im 
Winter ab, hinterlassen kahle 
Böschungen, welche der Ero­
sion ausgesetzt sind.

Trügerische Blütenpracht: Der Staudenknöterich war früher auch bei Imkern als Bienenweide 
beliebt.� Foto: pflanzen-vielfalt.NET

Staudenknöterich
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